
Paul (10) hat akute myeloische Leukämie (AML) und braucht 

dringend Hilfe 

Im März 2012 erblickte Paul in Jena kerngesund das Licht der Welt. Er wächst 

wohlbehütet in seiner kleinen Familie auf. Paul sein kleiner Bruder Jonas ist 4 Jahre.   

Seit 2018 besucht Paul die Schule in Stadtroda. Paul und ist ein aufgeweckter, 

humorvoller und pfiffiger Junge und sorgt oft für witzige Momente im Leben. Er ist 

freundlich, hilfsbereit und keineswegs anspruchsvoll, er ist auch mit kleinen Dingen 

im Leben zufrieden.  

Paul spielt seit ein paar Jahren im Stadtrodaer  Kegelverein. In seiner übrigen 

Freizeit fährt er sehr gerne mit seinen Freunden Fahrrad oder zocken auch gerne 

mal mit der Playsi.  Im Sommer 2022 entdeckte Paul für sich das Paddle Boarding 

und war schon voller Vorfreude im Sommer 2023 mit seinem eigenen Board auf dem 

Wasser stehen zu können. 

Ende November 22 war Paul in Behandlung aufgrund eines grippalen Infektes mit 

Husten, Schnupfen und Ohrenschmerzen gewesen. Nach ein paar Tagen Bettruhe 

ging es Paul etwas besser so dass er die Schule wieder besuchen konnte, aber so 

richtig fit fühlte Paul sich nicht wirklich. Der Sportunterricht machte ihm vor allem zu 

schaffen. 

Ein Schulausflug nach Weimar, kurz vor den Winterferien im Dezember 2022, endete 

für Paul schon bevor es überhaupt richtig anfing. Die Schule informierte Mama 

Jenny, dass sie doch Paul bitte vom Bahnhof abholen möchte, da er durch die 

Anstrengung beim hochlaufen des Bahnhofberges einen heftigen Hustenanfall 

bekommen hatte, bei dem er schlecht Luft bekam. Das legte sich dann kurze Zeit 

später wieder. 

Zur Weihnachtsfeier von seinem Kegelverein, zu dem Paul seit ein paar Jahren 

gehört, fühlte sich Paul schlapp und sah blass aus. Paul war nur wenig motiviert 

etwas zu machen und bewegte sich kaum, sagte aber zu seiner Mama, es sei alles in 

Ordnung. Die Mama spürte irgendwie, dass etwas nicht stimmt, denn Paul ist 

eigentlich ein aufgeweckter, humorvoller Junge, der immer einen flotten Spruch im 

petto hatte. 

In der Woche nach Heiligabend verschlechterte sich Paul`s Zustand von Tag zu Tag. 

Er wurde immer blasser und Schwindelanfälle, die er sonst nie hatte, häuften sich 

zunehmend, so dass Mama Jenny und Paul am 30.12.2022 zur Kinderärztin fuhren, 

wo Paul bereits Ende November 2022 in Behandlung war. Der Kinderärztin fiel sofort 

die starke Blässe bei Paul auf und nahm ihm Blut ab. 

Nach ein paar Stunden wurde die Mama von ihrer Kinderärztin angerufen. Mama 

Jenny erzählte mir: „ Sie teilte mir mit, dass es unbedingt nötig sei, Paul` s Blut noch 

einmal untersuchen zu lassen und bat mich, sofort in die Kinderklinik Jena zu fahren. 

Als wir in der Kinderklinik in Jena ankamen, mussten wir auch nicht lange warten. Die 

Ärztin in der Kinderklinik erklärte uns, dass in Paul`s Blut Krebszellen gefunden 

worden seien und er an einer schweren Blutarmut leide. Bei einem HB Wert von 2,3 

sei das mit dem Leben schon fast nicht mehr zu vereinbaren.  



Paul hatte zusätzlich auch noch Influenza. 

Paul bekam sofort Blutkonserven, damit all seine lebenswichtigen Organe mit 

Sauerstoff versorgt werden und ihre normale Funktion wieder ausüben können. 

Am 31.12.2022 erhielten wir dann die Diagnose, Paul leidet an einer akuten 

myeloische Leukämie (AML), die unbehandelt schnell zum Tod führt. Für uns alle ein 

riesen großer Schock und tausend Gedanken schossen mir von jetzt auf gleich durch 

den Kopf. Wenn unsere Kinderärztin nicht gesagt hätte, dass wir sofort in die 

Kinderklinik fahren sollen, dann wäre es zu spät gewesen. Seitdem 30.12.2022 bin 

ich nicht mehr von Pauls Seite gewichen, er braucht mich jetzt!“ 

Paul lag vom 30.12.2022 bis zum 02.01.2023 auf der Intensivstation. 

Es wurden viele Untersuchungen unter anderem auch eine Liquordiagnostik 

durchgeführt. Bei einer Liquordiagnostik (Lumbalpunktion) wird mit einer speziellen 

Nadel im Bereich der Lendenwirbel eine kleine Menge Hirn- und /oder 

Rückenmarksflüssigkeit aus dem Wirbelkanal entnommen 

Knapp 2 Wochen später ergab die Untersuchung, dass Paul um eine 

Knochenmarkstransplantation nicht drum herum kommt.  

Aufgrund der schlechten Blutwerte, wurde am 03.01.2023 gleich mit dem ersten 

Chemoblock begonnen.  

Paul benötigt dringend einen 

Knochenmarkspender. 

Die erste Chemo hinterlässt mittlerweile ihre Spuren. 

Paul verliert seine Haare, leidet immer wieder an 

Fieberschübe bis knapp 40°C, und hat an Gewicht verloren. 

Die Blutwerte fahren immer wieder ‚Achterbahn‘ 

Lassen Sie sich typisieren. Je mehr Menschen sich als 

Stammzellspender:in registrieren lassen, desto höher ist 

die Chance, einen passenden Stammzellspender:in zu 

finden. 

 

 

Paul hört sehr gerne Mark Forster. Sein Lieblingslied von ihm heißt: „Übermorgen“ 

Eigentlich wollten wir dieses Jahr Anfang Juni auf ein Konzert von Mark Forster 

fahren. Das hatte sich Paul so gewünscht. 

Du willst ein Held sein? Du kannst mein Held sein!!! 

Lass Dich registrieren 


